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SCHREIBEN VON [BEAT II . ] ZURLAUBEN[AN DEN FRANZ. AMBASSADOREN

JACQUES LE FEVRE DE CAUMARTIN]

Sein Schreiben vom 5 . ds . verdanke er ihm bestens . Seine Obrig¬
keit , [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug] , werde von ihm um¬
gehend davon unterrichtet , dass er , [der Ambassador ] , sich auch
inskünftig für eine prompte Erledigung ihrer Ansprüche [Pensio¬
nen ] einsetzen wolle.

"Touchant les 1100 L que mon frere [Heinrich I . Zurlauben ] avoit receu le
mois de Mars par Mr. [ Germain] douay" 3 wolle er letzteren anschreiben
und um Stellungnahme bitten . Eine allfällig notwendige Quittung
könne er diesem nächste Woche zusammen mit einem "autre Contract

pour [en] faire 1 ’endossement . . . et son recepisse de deux autres"  zukommen
lassen . Dergestalt erspare man sich gegenseitig einige Mühen und
Unkosten.

Im übrigen verdanke er ihm sein stetes Wohlwollen und ersuche
ihn gleichzeitig , dem Ueberbr .inger des vorliegenden Schreibens
die ihm [ für seinen anlässlich der Tagsatzung in Baden für Frank¬
reich bewiesenen grossen Einsatz .] in Aussicht gestellte Gratifi¬
kation mitzugeben.
Dieses sein Schreiben möge ihm , bis er ihm förmlich dafür quittie-



ren könne , als Empfangsbestätigung dienen.

Konzept , in franz . Sprache
AH 36 , 176 - Blatt 176V leer
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